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Rächst- Woche
werde wir uisre Freunde i>
Pittsburg, Megdenn City und
Umgegenv besuchen.

chlnß'd tttu Zvhrßnng.
Hen, schließt ie ?Peunstzlvanische

Giaattzzeitnng" ihren Bttn Jahrgang.
Mi Frend blicken wir auf dir ergan-
genen acht Jahre znrnck Drn. B
schen wlr mit itltn Hindrrnissin zu
limpfrn hatten un jetzt noch kämpfen

Iffen, so habe Ie och die Gong-
Ihnnng, aß da Blatt nun aus in,

sali Bast isi, uud stch der Gunst
taufender Freunde uud Freundinnen er

srent.
Für dl sehr ltrbrrate Uleistutza>g

vertuuden il er vllte, daß ste au
fernerhin un ihr Gunst schenken ol-
len. Die ?StaalSzeltung" zählt jjt

ahezu vier tausend Abonueutt.
Sie clrculiit in 53 verschiedenen Eon
Uetz dieses Staates, und i 13 der ve

schttdeurn Staate und Territorien drr
Union; ja selbst über dem Oeea, im
alten Vaterland, findet man ste, und

zwar In Württemberg. Baden,
Prrnßrn, westphalen, Meckieuduig c

Für ein Blatt, das erst ack lahe,
zarückgelegl hat, will das viel sag,-.
Indessen liegt die Schul des givß-n
Wachtlhum leffelten nicht so viel an

uns selbst, als an dem guttu Willen
und ter liberalen Uateisiützung lieurr
und wohlwollender Freunde. Mög, dir-

see Beweis des biederen Wohlwollens
fiel, foriheßehen, und unsre Mühe und
Arbeit vom besten Ersol^grttön^roz

Lese,, die
?>U der Kreit stnd",

Adffarderuug absolut ulchi zahlen wul
tt. Für dies wird ein schöne Ta-

lges sichre ter ?Galgen" erscheine, da

si di Spreu von dem Welzen gesondert
werden muß, und die gute uud rhrlt
che Leser Swissen, wer tirse?hartlri
tige" Kunden stad. Wir lttben e nicht,

an Woche zu Woche Mahnungen an

Rückständige ergehen zu lassen. Auch
nnsrs pünktlich zahlend und ehrlich Lr-
srr srhrn r nicht grru. Deßhalb ba-
ten wir uu enischlosse, ia Zukunft kei-
ne Rückstände länge alt zt Jah-
re (nd da, ist doch sicher lange genug)
lanfen zu lasst > e sei denn bei Krank-

-w?hett- oder Unglücksfällen. Wenn alle
Arbeite In der zwei Jahr wart,

müßt di ste ihr Löhne erhielt, wie
würd r da gehen? Uud wir haben bet
Manchen vi, süns, sechs uad noch mehr
Jahr grwarlri ' Dies, kann uud darf
in Zukunft nicht med so sortgrhe.
Dnm ?Wrr ich! hör muß sühlru I"

Als gebt jede das Sriue und dana
bleibe wir gut Freund.

Die Temprrenzfragr.
Od dt Unvrrnunsitgrn wodl rla

mal ei Einsehen bekommen wridrn l
wa, Hilst da, Dltruttren, Schielbe
nd Predigen, eoa stch Alle, Im Rat
z brwegrn scheint und man am Ende
testlhen Erwiederungen hören muß
elch ma sibon so kt widerlegt bal?
wer taub sei will, den lan an nicht
zm Hören zwinge, und wer von voeae
herei stch ,genommen ha, daß er stch
nicht überzeugen lösten will, bleib bri

seine Meinung.
wir wlrderholea hier noch einmal

und i für allemal, daß , stch bri der

TePrnzfrage nlchi um ra Viertrln-
ken handelt, sondern darum, ob der ein

zrln Mensch von Staat,wrgrn tnen

Vormund brauch, der ihm voisckrrlben
mß, a, er rffrn oder trinken soll. Dle
Frag, ist, ob de Staat dazu da ist, dl
Recht setner Bürger zu schützen oder
ihre Geschäfte und Gewvhnhrlten zu
gnltre und stch la Dlng zn Ischen,
dl ihn Ich, angrhi. Nicht Btrr
ad sondrrn drr Grgrusatz zwl
schrn dir Rglerungtheorl
und Zreihett uu. Selbftbestlmwuug d,

Indlvtdnm ist e. Brennpunkt der
lontravers.?So sag dl Baltimore
Biene.

rur Pnrfiantgrsetze.
Am Schluss de ikongreffe, in wa

schwgto würde folgende neue Pen
st),gesetzt passte, die voml. Juli d. I.
an in Reast gelreien find. Wir lass
dieselbe hier folge zum Nutzen und
Frmma Derer, die e angeht,

Da in Gesetz vermehrt die Peufio
der Soldalen und Matrosrn, so daß

Slat nd Malrosr, elche ans im
mer nd gönzlich unfähig geworden stnd,
nd die beständige NN peesSniiche Hül'
f einer anderen Pfrso nöthig haben,
sei e d,ch ben persnst de Sich, bet-
er Ol, der durch den erinst de
Lich rtwe nge, nach, ste, Ltch
h >,beieil vorhir verlor hak-
. der nrch de Berlnst beider Hä.
, tder Füße, der dxrch leg
et deVerletz,welch,tneganz
ich. d beständige Hsttflostgkeit ,u.
Feige hüt! zü irPstv da tzo per
MAa, (astst M. festhar , 51.21j

hmnchttA sei falle. 5
Da Mtw Besitz destimm, dos I

Personen, Ich nnttr ähnlichen Um-

ßtnde ,i>, am der idei'm EI-
hsl, ode in vt O bei über'm
Kntt ?rkonp hab zneiner Peustc
Ann L4.00 erechttsit sich soAsn. I
rtze jedoch kein künstliche Glieder

satt er Psnsto g'liesirt.

vnnichiunft' dttvirrstümptl.
Dem vnndesßsMgesetzt grmis er-

nnd aaderwritigen
Hkche tzchMratsS, ans

drnW IHM, angrzapstt Bttrsäss
die ewptkimarleu zn tzsrstSr,, so >ß
srlb nicht mehr vertvrndet rrde kön-
nt, einer Geldbuße von 50 Voll. Nun
ereignet e sich aber häufig, daß inzrlne
krthe hne dle Indrfl böse Absicht
den nr da Eiswaffer totzgewelchtt
Sttwpel, anstatt denftiten zu zerreiß
einfach tri Seit schieben, und auch die
Ist ach dem Wortlaut dr Besitze
straffällig, den die Sttuerbeamttn der
vundetzrrgirrnng kümmein stch blutwe-
nig um die Atstch, sondern hallen stch
etnsa an die Thatsache, wie st stch
ergebe. Jede, Wirt, Icher vier
verzapft während ie Skrwpttmarft ganz
aus dem Fasse klebt, wird im Belretungtz-
sall unbarwherzig zur Zahlnug d,r
Slrafgtbühr verhalten. Vi Rutzan-
Wendung diese ans veranlaffnug eine
hervorragenden Brauer grschrletrnen
Artikel mögen die Betreffenden siibst
ziehen, die um so mehr, da di ?Spi-
tzel" ter Regierung demnächst mehrrre
Wirth auf drn Zahn zu sühlru geden-

ke.

Die Eröffnung de zaalagischrn Gar-
ten.

Am l. Juli wurde der zoologische
Garten ia Philadelphia eiöffaet. Aon
früher Morgenstunde an schon strömt
da schauluftig Publikum heran; Groß
uad Klein, grauen, Männer uud Kin-
der olliea rudllch di Wunder de Gar-
tta au nächster Nähe sehen, welche ste
b! jetzt nur durch dir Gitter aus der
Entfernung haltt brwuvdrrn düifen.
Drrt schön Conzerte um 10 Uhr Mor-
gens. 2 Uhr und 5 Uhr Nachmittags,
unter der tüchtigen Leitung des Heren
Seutz und ein provisorischer Restaurant
gaben auch dem Kunstsinn und dem in-
nern Menschen Genuß. Die Rrstaura-
tlon ist noch sehr primitiv und halt
außer Eiswaaren wruig Anziehendes.

Ei glücklicher Umstand woll! i,
d iß au demselben Morgen noch die Sen-
dung australischer Thior intraf, welche
pn Frank I. Thompson an Oit uud
Stelle eingrkausi find. Prächtige Thiere
slrd damit angekommen, z. B. sechs
schwarze m > i>Ms s

wilde Hund lr. Lei-
der brach ein kleines Känguruh beide
Bein.

Manche im Garle ist och nicht ge-
ordnet, aber wa arbeitel daran mit
aller Energie, uud dao Publikum wird
eingestehen müssen, daß man ihm sür
den geringen Eintritt.Preis vn 25
EIS. bereit AuSgez-ichnete bietrt.

Die ganze Anlag de THlergoriea
Ist vom Ingenieur, Herrn Herman I.
Schwarzmana, ad zwar stnd dabei die

Pläne der beste zoologische Gärten
Europas benutzl uud in veibrsserier
weise verwendrt worden. Die herrliche
Lage de, Grundstücke, da stch saust
nach dem Flusse zu abdacht, nnd durch
allerliebst Thäler durchschnitt ist, be-
günstigt ein droße Abwechslung der An.
langen. See und Teich, Wasserfälle und

Fontäne können ohne Schwierigkeit
angebracht wrrde, uad wird Da, in
großarligtui Styl geschehen, sobald dle
Gesellschaft ihre ?Wasserkunst" in Ord-
nung hat. Sie wird dazu Pumpwerke
am Platz reichten, da die kleinen Bäche
im Garte nicht hinreichend Wasser sür
so auSgidihnl Zwecke liesern.

Die zoologische Gesrllschast wurde

schon im Jahr 1372 gestiftet und eine
Anzahl unserer heirorrageudsteu Mit-
bürger gehören zu ihn Gründern. Da
dirPark Eommisflon drr Gesellschaft da,
prachtvoll Giuntftück on 35 Acker
übeiließ, aufwelchem sschdaS alte Wohn
Haus drr Familie Penn, In einem Wald
vou stattlichen Eichen und Kastanien
bäumen befindet, und welche unter dem

die Gesellschaft sofort ihre Mittel aus
dessen Einrichtung und auf den Ankauf
von Thierrn verwende. Binnen weni-
ger als JahrrSfist ist die Hälfte jene

Grundstücks auf da Schönste ringerich

ES sehlrn hauptsächlich noch rrißenle

Ostiadien, durch den Agenten Thompson,

derselbe der auch die letzte Sendung von
Australien schickte, beschafft erden sol-
len. Noch in dirsem Sommer wird der

Gsitea einen Zuwach an Anlagen und
Thier hatt, uud bald mit sei,

berühmten vorgäugrrn in Eueopa wet-
teiser könne.

Er ist der erst zoologisch Gaiten in
Amerika, weich diesen Namen erdleut
und tu Eurcpa blttien all Naturforscher
mtt gespannter Eewartnng aus dirs
Untrruehmrn, vou welchem ste zine um-
sassente Sammlung der aillapischea
Thierwett erwarten, au welcher e bis
jetzt noch durchaus sehlt. Manchen
f>m>,.n garscher wird dieser Garten ach
Philadelphia,sieden, obaid seuie
richluug und seine Th.'eweli ijjden
gehöitgea Ruf im Auelaad erworben
haden. IJubeljahr Wied er zu den
größten Attraklionin sür die schaulustig
Menge gehören.

der auch schon jeht gewählt er für
Alt und Jung Unterhaltung und reich
Belehrung. Man muß nur dt Kinder
beobachte mit welch Jubel ste Ihr
Herr Beitarn, die ffe, der ihre grp-,
ttälischen.Nnkel. die Her, Bären a.

He, Anlage find da Hau,
sür Rqchdßget,d i, grß Boll,,,

sür iiitllBöget aller Art, avo 2HO
Anstralte .chne große gzahl et
eichenk de verstorbene Haarisa sta.

vor Backen ist gaöffaei tzo 10 Uhr
Bormitta biß 7. Uhr band. En-
machst zahle 25 St,.. Kinde, z,
10 Jahre 10 I., Auch a Gönnt,
ge st er sse nd soll bor ttnlrttt-
rot da sstttrogartnger sti. Da, ist
cht. Man gelang zn Gaete t
de Union, her Fairmaunt >., der Bin
wnd ace,. d PI., de Wal-

uX Ihestnnt, di GtrnrdAimnna
nd de Gchnhlktll Dampfer, die dort
lege.

Drr Temperenz-Finatitzmul ln Nas-
schsett.

Rassachnfttt ist in Muckerstaat rr-
ßer Masse. RepublKaniomutz.Radika-
lim uad Temperen,.ganailckm ge-
he dort Hand in Hand. D weiß
ia ftder Schnlknate. So hat iea die
radikale Supreme-Court jene Staa-
te nischied, daß vier ei coastltn-
llönidrige Getränk sei! Wer als In

Raffachnsett vier braut, oder sogar et
Gia Bier trinkt, handelt gegen die
Conftttnlton, nnd kann gestraft erden !

wa sage die Dentschea Repntltka-
ner zu dieser Entscheidung ihre radika-
len Lieblingstaattk

Xt ktzsiet.
Ein EorrrStpondent schreibt 0 Wa-

schlugt an in Vrzng der national
Finanzen brhanpttt, daß der velans vo
Zinsen elchrr ans nnsere Naiional-
Schnld von 1365 bi 1873 zahlt wur-
de, stch ans die erstannliche Summe on
ei lausrnd in Hundert nd zwei Mit-
lionen zwei Hundert sünsnndachizig
Tausend Thaler belaufe, und daß tr
während demseltenZeitran die Summe
vo süns Hundert und dreinndvierzig
Million,Thaler zur Verminderung der
National-Schuld lezahlt habe. Wenn

diese zusammen addire, machte
ine Summe von sechtzzehnhundrri Mil-
liouen Thaler?eine Summe um etwa

dreihundert Million Thaler größer,
al dir ganze vre. Staaten in 1820 ge-
schätzt waren, indem damal das ge-
sammt liegende und persönlich Eigen-

thum auf dreizehn hundert Millionen
angeschlagen war.

Der Jadianereikrirg.
Washington, 9. Juli. Von Ge-

nrral Sheridan stnd heule Depeschen
vom heutigen Tage vom Hauptquartier
tn Lan Tree, Nebraska, hier eingelrof-
sen, w,r in hervorgeht, daß am Frei-
tag drn 3. Juli di Comp. 1t de 2 Ka-
vallerie-Regiments, begleitet von 20 In-
dianische Epährra und ungesähr 150
Shoshone Indianern, letztere unter th-
ron Häuptling, ausrückte und das Le
ger drr räuberisch Siour Indianer
etwa 90 Meilen vo Camp Brown au
der Nortsetl der Owl Mnzzizsasst

geschah Nach-
mittag 3 Uhr uud das Resultat war,
daß 50 Siour getödtel und verwunde!
und über 100 Psrrd eiugesaugeu wur-
de. Auf Seile ter Truppen wurde
2 Mann getödtel verwundet.

Omaha, !>, Juli. Die Genrräi

Weste hier ein. Telegraphische Nach-

ted Tail Agentur meiden, daß 75 Logen

der Ogaltala unter Black Twin nach
ter Richtung vo gort Laramie hlnzie-

Fluß in drr Nähe teo Big Horn Gebir-
ges.

MarMahi lDiktatar.
Di Franzose mögen stch elnbildrn,

daß MacMahvn ein Präsident einer Re-
pnbllk sei. Die übrige Welt belrachlet
ihn al Diktaloe ln, provlsorlschen
Zastant, tn, Zwischenretch, da, nicht
weiß, ob , stch zum Kalserlhu oder
Königthum zurückwenden will.

Aber anch Frankreich selbst wlrd vlei-
leicht nach den neuesten Ereignissen zu
der Einsicht grlangr, daß e, brrrit, ei-
ea Dlktalor hat, und daß ,s unmöglich

sel led, ihn iedrr l, zu werd,

weun er nicht sreiwllllg an, angerrdter
Loyaltlät srlue Macht idie Häntr Na-
poleons dr, Blrrten, genannt Lnlu, nte-
derlrgen will.

Dle AfftmUp hat stch geweigert, da
Srpteanat dr Marschalls energisch zu
unterstützen, drua der betreffende Aalrag
wurde mlt einer Mehrheit von 37 ver-
worsen; 33l Mitglieder stimmten mll
Ja uud 368 mit NeiS. Hlerln lag nicht
sowohl tue Nlede.lage de Mlnistrri

den Marschall selbst, welchem ma dl

Unteistützuag der Mihrhelt vlrweigrrt

sür dle strbc Jahre, wofür man ihn
zum Präsidenten der Republik grwählt
ha. MaeMahon handelte logisch ganz
rlchtlg, al r dle Rrstgnailon selais
Ministeriums ablehnte, und dle Frage,
als ine persöullche, den Angriff, als ei-
nen gegen seine Prästdenischast grrlchte-
ien auffaßte.

Drr Angriff ist ohnmächlig genug;
denn er geht aus ilorr vtrelnigung der
Legitlmlflrn nd drr äußersten republt-

kanlschr Linken hervor, welche nur als
Opposition gegen MaeMahon eine tem-
poräre Dauer hat und sür alle wettere
Schritt ohne Zusammenhalt ist. Der
?Marschall Präfldrni" behandelt ste auch
demgemäß mtt ziemlicher Verachtung.
Er zeigt derAffembl?, daß er seinen Platz
behaupte wird, gegen jede Intrigue

und Aitake, laß er nicht die Ereainr der
Azsemtl. fand,ih Herrscher ud Dik-

' ia>or ist. Er i,d ihr ine Boischas
einsende, wart er ste belehr will,

daß er da, ?Srp ennal" nicht al, Scherz-
sondee ai, Ernst, nicht al, Phrase uud
Deckmantel süe Partei-Jnleigueu, son-
der al, Definition aufgefaßt hat, uud
letuesttbe Jahr halten wird. Der
Assrmblp wird er ratheu, iutge Monat
ach Hqu, zu gehn, d. h. r will ste er-
tage, uud stch tu, Bessern brstnoe.
Ma slrhi, er hätt, nicht sür der Mühe
erth, st ansznlösen. denn er ist über
zeugt, daß ste stch schließlich doch uu-
t /eine Diktatur bentea läßt. An-
ders, ater geht, ihm bens wie den
Legiiimiste z er fürchte tne Rrnwahl,
welche nicht dl, de Laaopariiste. son-
der anch de Rrpnbltkanrra Verstärk-
nng zasithirn würde.

weigtri Bch die Nailonak-Versam.
lnng, gutwillig den wünschen de, Dik-
tator Rechaung ,n tragen, so bleibt
dttse allrrbing, nicht, tlier übrig, al
ste auszulösen nn en Wahle für in
neu eesammlnng schreiben, wo
mtt stch übiigen nicht eellen wird.

-z er Kathedrale 0 Omaha ist am
aße Diensteg Merze er vor int
gen Tagen aesiaeten Bischof O'Gor-
ma (von Etncinna) bestattet worden.

in frhsi Znßtlseß.
I einer frühere Nnmmer dteft

Blatte nrde gewtldst, das dt Gebiist.
der Lau. ihr Schmester nn Schma-
ger, alle von Philadelphia, ach Deaksch-
land atgereift seien, m er gol
Hochzeit ihrer thenre Eittrn beizuwoh-
nen.

Bor einigen Tagen nun ehielt mir
eine Brief on Hr. Friedrich Lan, wa-
rt er nn mittheilt, daß rr drr Bvldns
Hochzeit seiner liebe Elki beigewohnt,
und viele Bergungen in der alte Hei-
math gehabt habe,!nnd daß , nun mttdsr
glücklich in den Kreis seiner Familie zn-
ückgekthrl sei. Zugleich übersandte Hr.
Lau nn auch dl achstehend her,che
Ansprach, welche der Ortsprediger an

da brlagte Elternpaar tri ihrer goldnrn

Hochzritsfettr hielt :

Aur goldenen Hochzeit
ia Ballin am 7ten Mai, 1874.

seine Gute währet ewiglich. Diese Wrrle de
7. Psaiw er! uns. Gott sür seiu u-
-zähldart Wohlthat und Beweise sei,, Gna-
de, die wir ohne Unieriaß on ohen hie em-

Geliehten, die Ihrde 50jähelgen GeduriSlag
Eueer ehelichen vrrdindung srirrl. li,Dout,

Seele sei, ie wir Alle hier versammelten 0
Euch Gott loöeu, daß er Such diesen selteneu

di, mannigfachen Seleduisse, Eisahruugen und
Schicksale, durch welche Euch seine Gnaden-
hand hindurchfühlte. Ach! Ihr ermögel e

Lebens auch nicht spart wuiben. Er iefcheer-
tc Such bri Erfüllung Eures Berufs, wa zur
Nolhdursl und Nahrung forderlich war;

liche Glück und Euer Wohlstand sich aus-
breiten

für da ewige Himmlische Erbe oll,übereilen,
zu dem er Alle in Ehristo berufe Hai, die ihm
In Wahihiil und Äerechiigleii dienen. Ader,
wenn Ihr ihn in der Anfechtung mit iahiiin-

unsern triuen Heiland, scheu er Such sein
Friede wieder, daß Ihr Sach sein Gnade si-
cher gitrösien mochlrl, und drn Beistand drS hrt-

llgmachenten Worte Gottes unterwiese und

seine Müdsrligttil und Zeit grachtel hat, au
feinem Westen herüdir zu kommen, um drn

ommru habt, sür da WohlzSarer Eitern i

Ihre Aller li°'g' und 0 Ihnen in sittd-
iichee Gemelnschasi zu leden, so lange Gott will,
ie Ihe all,sammt setzt ohn Zweifel dem

Herrn Gedit und Daut dafür dardringt, daß er
den heutigen goldrnen Ehrentag Eurer Ilrdr
Elle,Euch hat rletr lassen, so Wolleder
llgütlge himmlische Vater auch feeuerhiu a

Such sein Gnade ewelsei, und da wahre
Glück und Heil schenken, daß Ihe in setue,
Zrcht ach de Voidilde Ehrisii al sei
rechtschaffenen Nachfolger Euer Ledin lang auf
Erde wandelt, uad laß Alle die Keoue de
ewige Lebens daou traget. Amen.

Rachstehende Gedicht wurde hierauf
von lue jungen Mädchen dekkamirt,
welche große Hrlttrtett rrregie:

ssllnf al zehn ach Adam Rlr,
Macht ei Hai, Huudett s
Wie die Zeit doch ich' iisiieht.
Daß sich Alle wundern-
Unser Meister, Herr Ia I Lau, /
Isi schon olduer Bräutigam.

Uud seine Frau, wie un dekanut.
Eng mit ihm den,
Ledi iihre Shesiau
Ebenso Itt Stauden >

Deum, da sie ihm aettaut
Isi sie seine gold'ue Viani.

Um die old'u Hochzeitspaar
Siud wir sroh cretul,
Jede, dringet Wünsche dar,
Freundlich wie 'S etue,,
Da ml,' wir eelaudt auch sriu,
Siek ich ich zum wüuschen ei.

Uud so wüusch Ich ren uud wahr,
Zu de heuz'gen Feste
Ihnen, üed'ge ludelpaar
Auch da Allerdesie i

rt-dllch uud tu Freundlichkeit,
Waudil, durch dir L,de,eil.

-L.AÜÄL-"0"

WiKLIKL!',-'
kÜSÄZKN!!'

Auguste Koo.
Uebel sei. .,s. und da Wiedels,

en schreib n Hr. Lan, das dt Reis,
in recht glücklich gewesen, aber die
Thräne. I, beim t,de,sheg,fl,s.
srn seien, könne nicht brschniben.
vi gvldene Hochzeit ar sehe feierlich,
nn der Besch,i, s,h virle. w.lche
an lirbrn Eittrn brachte. Alle
Geschwister waren gegenwärtig ie ans
rinrn Vinter (Carl), eittr schreib
Hr. La,

?von wetnrm Grbnrttzart (allin)
reist ich ach Berlin, ?nd al drr
Kaiser nicht da war. s reiste ich oft nach
ESln, zu de Geschwistern ein, Ii,

bin gra, wo ich srhr viel Vergnügen
hatte, van auf uratheu meiue
Schwager, de Rhei hiuauf bi ach
wieubaten. 0 ich de Kaiser und KS-
ig Wilhelm antraf. Es ar morgen
Parade nud Nachmittag Cors Fahren,
und hatte ich semit ie trftr Belrgrnhett
de Kaiser ,n srhru. Der Rhria ist srhr
schön, und Köln, mit sriue brrühmttvom. (der doch setzt och fertig wird) ist
in wahr Waudermrrt. Der THler-
garttn und Museum siud wahre Muster
und Seheuswerlh. Da Volt ist da so
gemüihlich, daß man ausrufen möchte
?Hier laßt un Hütten bauen." Doch,
nein! Zur Heimaih. ruft da Herz;
nach Phtlakrlphia, zur lieben Familie!
Un wir srod da wiedersehen ar, kön-
nen Sir stch seider denken."

Wir heißen unsre lirbrn Philatelphi-
-er grruudr herzlich willkommen, und
a ü ischeu derru theure liiern wie auch
ihnen, och recht vi-l, Jahren de srohe-
sten Glücke.

(antspandenj nn Pitttzdurg.j
PitiSburg, den 11. Juli,'7l

Freund Ripper '

Die Neuigkeiten In unsrer
Stadl stnd gegenwärtig rar. Unser Re-
glment, zu welche dir I1ulzuöov0re)
(tue deuische Soldaten Tompagnie) ge-
hören. wird am 27. Juli ans ein Koche
lang nahe Vedsorh Pa., eampiress, d. h.
1 Feldmanöoer dort abhalten. Di
beliebte Gerat westein Musttbande wird
uns begleiten, und bis zum Schluß dS
Cawpiager verbleibe.

Da ganze Regiment ist in neuester

unter unserm geschätzten Major, P. W.
Guthrie, welchrr al Odrrft an Stri-
tt de, autirrirndru Tai. Campbell er-

wählt wuid. Ihr alle Fr,und, Hr.
Chart, Lö und B<zir Neu -

der, haben ebeufall, ander Sirllrn
erhallen. Hr. Löw wurde ämlich al
Commissär.Ehes ernannt z nnd daß die
Lu)s sehr gut mtt ihm zufrieden flod,
dürfen Sie wohl glauben. Er sorgt
stet dafür, daß Jrtrr pirntp zu essen
und zu lrtnle ha. (Sie wissen ja. der
Chailp Ist in graßer getnd 0

?Dorscht" und will dnrchan, sticht von
dem böse Plaggrift wissen.) Deßhalb
ist r auch überall brliebt. Hr. Nrubrrt
wurde alS.Tambor-Majoreraaaut, lue
Stelle, sür welche r besaader, grrignri
ist. Dieß geschah aus verlange der
Grrat Western Musttband, derrn be-
sonder, Liebling ist. Am Ittn Juli
erschien er zum rsteu Mal, a der
Spitze drr Baude, und achte tuen sehr
günstigen Eindruck. E, ist aber auch
kein Wunder. Schau seine korpulente

Bestalt ist genug, um Rrsprkt iuzuflö-
ße, ohue drr Hohr Sttlluug al, Lquirs
und Tambour zugleich zu getrutr. Ihr
weriher Freund, Capt. Hager, war
geuöthigt, wegen üterhäufiea Geschifttn
al, Aldrrma seine Capitäu-Slrll nie-
derzulegen, uud in die Rethen der Sol-
daten zu trrtt, wo ihm kein besonder
Pflichte obliegen. Herr W. E.
Steinm v e, jun., wurde au dessen
Strlle erwählt.

Sehr lieb wäre e, uns Allen, wenn
Sie blos rinrn odrr mrhrer Tag bei
a in Bedford sein tSanteu. Unsre
Eommiffär würde gewiß ans' beste sür
Sie sorgen.

Freunvlichst grüßt Sie, Ihr
Loui.

ltchsten Dank sür die freuudlich Einla-
dung. lönnrn sie aber leider nicht aunrh-
me, da audeiwrtlrigen Grschäste nn
davon abhalten. lutrssen freut e, uns
herzlich, daß das Regiment ine solche
gutt Wahl in ihre Ernennung gr-
macht hat. und wünschen sämmtlichem
?Corps" recht viel Bergungen im
"b'ump", wie auch dessea fernrre Ge-
deihen und glückliche gorlhrftehrn. nd
daß nie öihtg hadrn wird, gegen
Feind unsres gemeinsame vättrlan-
dr auszutreleu.

Der Herausgeber.

Wa Frurr>Srarr kste. Diese
chinefische Eifindunghalden ver Staa-
ten schon schweres Seid gekostet und ver-
langt an jedem nnen Glorreich
vierten" neue Opfer. Sie kosteten ste
dtese Jahr:

Der Stadt lleghen, §250.000
? ? Pontiac.. 200,900

.. Hudson 20.000
? Z-ledo 25.000

Ell 10,000
? ? AdaaiSvlll.. 5,000

Znsae ...500,000
Sin recht anstindlge En, abge-

sehen von den zahllosen Unfällen. Scheu-
erde °Pferde n. f. ., Elch lese
?Feuerträckerg" ach sich ziehe.

Z Postderkehr Deutschland ist
wieder ein wichtig enernng ,n er-
zeichne. De Sorreshond! soll
jetzt a erschelse gestatte erde,
gewöhnlich franktrt Brief im Bahn-
hofe alaba nach Ankunft der Eisen
bahnzstg nter gewisse Bedingungen
l psang, ehme. Dies Briese
sithre die technlschevezeichnnug ?Bahn-
hosghries"' wünsch ei Corres
den dt Briese von ei bestimmt
bseder t Bahnhof mittelbar ach
nknns er lisethjtg t Iwpsang
zu nehme, so hat solche er Posta,
statt a sei Wohnort U,theilen.
Gegen Entrichtung einer >bneel.
gebühr von vier Thaler pro Nona
erhält er eie Legitiwationaschet, i
welche der Name de Absender und
de dreffaie, sowie er Itsebahzg,
mit deiche die Briefe regelmäßig e-
-sörderng erhalte solle stehe.

In nsiflug ach ,tvill, Sildkr
Spring und C>ti.

Letzten Freitag hatte mir da Ver-
gnügen. unser Freuntzea in Monnlvtt-
l nnd Stkver Spring, Lancaster Eonn-
itz. > Besuch abzustatten, nd zwarw vegftituug irsretz werihea geatz.
Hrn. Haa von Marieita, uad jene
geniale alie Freunde, Hru. g riedr.
Edel 0 Mounlville. Gleich betunsrer Aaluasl tn Marleita stieg Herr
Haa zu nn ia die Sar. un al wir
nach Mounlville kamen, war auch schonHr. Edel, begleitet von seiner lieben
Gattin, am Bahnhof, und artete aufnu. Hier wurde schnell ein frischer
Rekrut elugemustert, nämlich. Herrn
Franz Hilt, ein sehr braver uud die
'' alter Bürger jene Städtchen.

Bon Mounlville ging es über Fensen,
Wirft und geitzer z mehreren unsrer
Abonnenten, und kvstrttn bei Hrn. A l -

bertHarlm qnn ein treffliche Glas
Wrin, wie auch bei Hrn. HeinrichSchand. < Wahrscheinlich sah di lie-
be Lotte etz uns a, daß wir ?Dorschi"
hatten, denn e herrschtt eine fürchterliche
Hitze an jene Tage, und schwitzten, daß
wir gegen Abend anssahen wie in tüch-
tig durchnäßter Pudel).

Der ..Keschttberg".?so heißt Mount-
ille und die Umgegend, ?ist ein höchst
lieblicher Ort, un wird on einem sehr
fleißigen und teaven deutschen völlchen
bewohn, dessen offenherzige Gastsroind
schast di ärmste Anerkennung ee-
dient. Hier (oder eigentlich in tessrn
Näh) befinden stch die wohibekaunlen
Eisenerzminen, worin jährlich viele tau
send Tonnen Eisenerz gegraben, und zu
Eisen erschmelzt werden. Biel uns-
rtr L-ser stnd in diesen Minen beschäsiigi,
uud wenn wir sagen, daß ste (wie über-
haupt alle ?Keschleberger) zu den besten
uud tüchttgsten Bürgern in Lankaster
Couuly gehören, s ist da ich! als
die Wadehelt, dt ein Jeder dem wacke-
ren Bölkchen zollt, der r k-nnt. UnserAgen, Hr. Me i se da ch. versteht noch
immer die Ingenieurs!,lle, uad scheint
de Lebens Müh und Sorgen wohl zu
ertragen. Freund Sdeie ist ?gemiivl",
und hämmert nach lustig auf de Schu-
fter Leisten la; während Freund
B e r t s ch, ter ebenfalls ?gemuvi' ist,
und zwar in seine neue eigene Wohnung
fröhlich mit oer Nadel draus losstich,um seine viele Kunden zu desriehigen.
Unser alter Schul-Kamerad. Hr. Mi.
cha > Helsrich, lebt ?wie der Bogel
Im Hanfsamen" aus seiner ?Burg", ist
aber imuir: noch .?das alt Haus" wie
ehedem, indessen testtzi er ein qutts Herz,
und ?kollert" nur dann, wenn ihm der
Kamm steigt, und di bösen Menschenli.
der seinem väterlichen Rath icht folgen.
Jft's da wohl i Wunder, eun'S dann
und wann bi ihm ?rappilt?"

Da S am Nachmittag regnete, so
hatt Hr. Helsrich die Güte, uns sein
Pferd und Earriage zur Beifügung zu
stelle, um uns (wie auch Hrn. Haas)

Bewel der alte gieuudschase rstatten
wir ihm unsern herzlichsten Dank. Auch
unserm geschätzten gerund, Hr. Edrle,
elchrr dra ganzen Tag bet un blieb,
erstatten wir den verbindlichsten Dank
für seine Dieufte sowie sür die schar-
mant Mahlzeit, dir wir bri ihm grnos-
srn.

Wie schon erwähn, hatten wir an je-
nem Tage sehr geschwitzt, so daß wir ge-
nöthigt war, mit unsern durchnäßten
Klridera noch am selben Abend nach
Hause zu fähren, um am nächsten Mor-
gen nach Columbia rrisen zu können.

Elnbia hat seit einem Jahre start
zugenommrn. virle sehr ansehnlicher
Gebäude wurden im östlichen und nörd-

lichen Theil der Stadt gebaut, wodurch
stch die Brenz derselbe teteutrnd r-
-eitert Huden. Tie große neue Stadt-
Halle, ein sehr ansehultche und stattli-
ch, Gebäude, ist jrtzt beiuahe fertig, und
wird iue Zierde er Stadt sein. Co-
lumbia hat Indessen einen Fleck, drr
den guten Bürgern der Siadt schon vie-
len ?Truwel" verursacht; und dieser
Fleck st in schwar,r. S st der
sdgenanntr "Inn-llili", von Ne-
gern ?wimmelt", wie man sagt und
zwar on er allergrsährlichstr Sorte.
E, vergeht fast keine Woche, wo ort
nicht einr Keilerei oder sonstiger Unfug
begaugrn wird, und es soll besonders
des Nacht gefährlich sei, dort herum-
zulansr.

Bei den Wahle spielen diese Neger
lue bedeutende Roll, wobrt ste on
elenden weißen Bummlern und Schur-
ken angeführt wert. Natürlich stim-
men ste all da, radikale Ticket, und

schalten nud walten nach Belleben.
Erwähn müsst wir anch, daß He.

Co. Mrr sein früheren Salon
an Hrn. Wilhelm Duttenhofrr
übertragen hat, der nun die Wirthschaft
daselbst betreibt. Beide gehören zu un-

serm ?Corp,", uud uud ehrruhasle und
krrnseste Freunde. Hrn. Meper, bet
dem wir zu Mittag speisten, sowie auch
Hrn. Earl Miel ach, welcher unS
gute Dienste crivlea, stnd wlr vielen Dank
für ihre Güte schuldig.

Auch musterten wir einen frischen Rt-
krut in Columbia eia, nämlich, Hrn.
Christoph Groh, inrn tüchtigen
Vrrschönerungskünstler, der uns so glatt

rafflet, aß wir "wir grdtegelt" au,sa-
Hrn.

Den Abonnenten, welche nsrer so
freundlich gedachten und die ?Läppten"
überrelchtru, sagen wir gleichfalls hrrz.
lich Danl. Schließlich ist blos noch zu
bemerken, daß wir tn Columbia auch un-

ser allen Freund. Hrn. Ehrl st lau
Kuhnle vou Marlrtta, und dessen
Gattin antrafen. Hr. K. ist ln irden,

srohrr Kamerad, nd rrfrrul slr fast Im-
er der beste Gisandhiit. Auch Hrn.
Heinrich Melchior von Baln-
bridgr rasen wlr aul unsrrr Helmrrlse.
Hr. M. zahli sria Blatt Im Borau,
und ist iure unsrer besten wie pünkt-
lichsten Abonnent,. Möge er langt
leben.

Dr Herautgebrr.

hinrfischrrritr sur Deutschland.
Ja verlin iss kürzlich riae Anzahl

Handwerker und Industrieller zur Be.
sprechnug einer abrnteuerlichru Frag
zusammeugelreie. E handrlte sich
ämlich um nicht, gering, al, die
Frag, ob nd I, möglich sei, chlne-
stsche Arbeiitkräfie nach Europa und spe-
eiell ach vrnischland herüterzuziehen
Obwohl ma die großen Schwlerlgkel-

erkannt, welche il drm Aawerben
in Massr ertundea stnd, und hervor-
hob, daß für den Augenblick und ans
Monate hinau Mangel an Arbeilkraft
lcht vorhanden sei, so hielt an in
>lracht, daß tel einer Besserung er
Geschäft,verhSlintffe auch sofort die
Strike-Epidemle in allrr Stärke wie-
der an,breche wurde,, doch für wün-
sche,erth, ernstlich die orliegende
Frag zu erwäge. I, wurde denn
auch eia Emisstou mit de Auflrage
einer genauen Prüfung drr zu ergrei-
fe Schritt ingesitzt, um nach Er-
lediguug er Borbeeatbuug mit dem
serttgen Plane vor ein größere Publi-
kum ,trete.

(giir die ?SiaatS-Zeilung".)

Rachel Die Trösterin!
Eine jchöu Gage rinn
Aus der Qu de Mpiheuland)
Daß dort Reche! ihren Tod,
Aus de We ach au,, fand.

lacod ließ sie dorl degradr,

Wo sie siaed am selbe Ott
Dech. hr Lei regt sich noch manchmal,
Uud sie schläft icht immersott.
Vlickt sie Eins von IhrKindern
Da iRoth uud Uuglück schmacht',
Hlngettteden wie ei glüchlli,.
In de Schicksals düsi'ee Nachr.

Aa de, Kind, Auge quoll

Den che Herz isi gnr zu 01.

Und au ihre Grad empor
Slelgl sie lest' und schweigen schon
Drückl un hält an ihee viuß

Tröstet ib > 0 ihren Worten,
Will sie lcme Wunde heile,
Und sie spilcht so lied zu ihm

Signci ihn nach alter Weise,
Schickt dann einen Seeudendiick
Nach des Himmels gold'nem Keeise
Kestii dana in ihr Gead zurück

Aul der Quell des Mpthenlandr'S
Diist schöae Sage rinnt,

A m und Iraueiz ludeittind.
Joseph Kahn.

Ehirago, JUS.

Tod eines kath. tsckof. -Der
Hochehiw. Bischos lameS O'Borma 0 der
römisch katholischen Kiich in Einrinnaii, O?
siaed am ä. Juli a ei Ehoieramortu im
Miron 05 Jahren.

send Tonnen Hanf Gute Aussicht für
Galgencandidaten.

In Readiag wurden i de: oilehten Woche
ljMillionen Backsteine geinachl.

IPik Gönnt. Pa.< wird dlo eine
Ziilung?der Mllford "bleraiii"?gedruckt.

Europäisches.
Deutschland,

gra ks url a. d. O. Die Wahl
zur Besetzung der vacaiiieir Rathssteli
am Reichs-Oderhaudelog,eicht zuLelpzig
ist ausderi App'ilaiioSgerichtealH Krü-
ger hieeselbst gesaUe, 1.

Da s.bö--e F-ft des Oder Sänger-

Eichenwalde stattfinden sallle, Ist leider
durch inen recht bekiagenswerthen Un-
fall gestört worden. Al ämlich am
Nachmillagt rsten Tag, drr ben an
genannter Stelle angelangte Frftzug den
ersten Gesang begonnen hatte, entstand
nach ter lediglich zu diese Feste erban-
trn Tribüne on allen Seiten in sol-
che Drängen, daß dieselbe zusammen-
stürzie. Welch ein Anblick stch nunmehr
den Umstehenden darbot, läßt stch schwer
beschrriben. Zwei Knaben, on denen
der eine au, der Umgegend mit seinen
Ellrrn hergekommrn, wurde sofort ge-
tödlet, außrrdr, viel Personen mehr
oder werrigrr beschädigt. Daß nach die-
sem traurige Borsalle von eine grö-
ßeren Vergnügen keine Red mrhr sei
konnte, ist selbstverständlich und habra
auch viel auSwöriige Berrine die Stadt
alsbald verlassen. Drm Bernehmen
aq hat die Staatsanwaltschaft die Fest,
strllung de Thatbestandes sofort veran-
laßt.

gürstenberg (Kr. Büren.) Am
0. lunl entlud stch über unsrrn Ort in
hesllge Aewlltrr. Plötzlich erfolgte

Blitz und Knall zugleich, und der bald
daraus auffiilgrndr Oaalm uud drr nt-
ftehriioe grurrlär bekuudrleu, daß drr
Blitz gezündet hatt. Merkwürdiger
Welse zeigte stch, daß zu glelchrr Zelt
zwel an wrlt rrschledrnru Stellen ste
hrnd Häuser In Brand geralhrn waren.
ludeffen wurde da Ine der beiden
Häuser bald gelöscht und konnte man
stch dem Löschen nd Rette de andern
Hanse uud dessen Nachbarschaft nge-
thetlt hingebt. Während man och
damit brschisitgt war, zog ein zwttte,
Gewitter heran, und entlud stch zunächst
in im olitnbrnchähnliche Rrgrn.

Dle melsten, drr tel drm brennenden
Hause befindlichen Personen, namentlich
dir Zuschauer flüchteten sich vor drm
ftiömrnden Regen In die brnachbaeitn
Häuser, namentlich tn das dem brennen-
den Hause gegenüberllrgendr, worin gr
gen lüv Menschen zusammengedrängt
war. Plötzlich ersolgi, wiederum
Blitz und Knall; und zum Entsetzen
Aller fand sich, daß der Bllp in da er-
wähnte, mtt Menschen überfüllt Hau,
geschlagen hatte. Dasselbe stand sofort
in lodernden Flammen und e, galt zu-
nächst, dl Menschen, zwlschea die noch
dazu der Blitz geschlagen hatt, au den
Flamme zu retlea. Dies, gelang
auch, indessen stellte stch heraus, daß ine
groß Anzahl durch den Blitzstrahl mehr
oder mluder Berletzuugen erhall hat-
ten. Gegen 15 Personen mußten be-
wußtlo au dem brennrnden Hanse g-
tragen wrrvrn. Von diese soll einer
iodl srtn, elnlge erholten stch bald wie-
der, dt meiste agen befinde stch in
ärztlicher Behaudlung.
die durch verschieb Bewltt iBraiG
gesrtzi waren, liegm stch gegenüber nd
find bi, auf den Trend abgebrannt.

In tabsichilstier Mtuchrl.
Währrnd Graf Vlark vor tnigen

Tagen durch die Stadt Kissingen ist,
feuerte In Mann Name, Knllwan
au, Migdeburg, nnd Küfer 0 Profes-
sion, eine Pistole ans dm> Graf. Der
Schuß verfehlte jedoch sein Ziel, und

strelste nur rssrn Hand. Knllmau
wurde hastet, ad , fehlte nicht viel,
s hätten die Bürger ihn grltzncht.

Schweiz.
Bern,B. In. IMonat Sep-

tember wird hirr IPosteongrrß ige-

hallen rrdrn. FünfzehnStaaieu ir-

den stch an demselben tetheilig. I
Feanlreich und Dänemark wnrdeu berrii,

Drlegaten sür diesen Eongreß ernanll.

; Locale Reuigketten.
Lncste^H^

DounsrSta. Jnli IS. 1874.

In Lankast atz tzckck .

Sawsia Ich, we!,., de, acht Wiltt, ,
Iitzttödtt.

Toller Hund. in sehr werth,ltte
Huud de Hr. Ges. Hart Lautasier,
wurde letzte Wsch , seine ftnUtzümir rr-
schsffe, da er Spneeu er Hnudswnt vsrriet.

Di Vdd-Pell inkantaster habe
da nmdsiück hiuttr ihrer Hai, weiche frü-
h ,u de Quäker al e.ä,ila de-
nn, würd, käusitch an sich ?dr-cht, uud wtt-
Ie nun eine üdschenP,, arau mache.-
Da isi schön, uu ntzle, Aunkeuuuu.

Schrecklich .-Währe ee
letzte che alt, wir scheecklich Stüem,
die tel Unheil sitftete. Greß, Schaden wur-
de tu Gärten, väumen, . s. . wtt auch am
Wrlschter aettchel. ach che rhreee
Schenue 0 lih gettvffru, uu gänzlich zer-
siört.

versucht, Vrandsttftnug.?lrgtnd
I rleutcr Schuft achte tu letzte Wach ,i-
-ueu versuch, Hru. Dillre'tz Mischt. Wert-
stättc uadr drr Nr.watte.traße tu Lanka-
st-r in Brau zu setz,, iudr er elue Auzaht
Lumpe mit Kohlruöl de,, uu iesttde
dann uuirrda Gedäude warf.
tn groSe deutsch, ollchfest.

?Die schiede,u deutscht Loge tu Lautester
woll, ächsien Montag ,igroßege-
rinschaslllche voitsfesi auf Rock, Etzel,
seiern, wozu sie alle Logrudriidrr uud da säumt-
lich, Publikum von Laukaftrr und Amgegeud

einlud.?Wünsche viel Vergnügen.

Auf, Schützen! Wie ie höre, s
aedenkl der ?Germania Schützen!"
Laukasier a dem dießsährigea groje Schütz,-
sesi in Baltimore Iheilzuuehme. So isi'S
recht. Da nsee Lautasi, Schütz, lauter r-
-prodie Heidt sind, so läßt sich' tzosse, da sie
Inen guten Peel ,erlüge werden.

u, Sonnenstich gestardea.?Letz-
ten Donnerstag wuide ei deutsch Stttuhau-
er, Namen Krau, während er au iue
Giwöld bei Scheut Mühl irdeitttt, ve
Souneustich getroffen, uu augeuhllckilch gslöd-
ie. Der veeunglü, war erst g Msugte im
Land, und wohute au drr Middle Sttaße ia
L-utasier.

Va Blitz getroffen.-L,,, ..

erstag teud wrride die Scheuer des Hrn.
ItirriKing, in Upper Leaepck lewuschtp, Lau-
asier louui währen de surchtdare Gewit-
ter 0Blitz getreffe, uud t thee ganze
Inhalt gänzlich zeesiör. Da Vlrh wure gr-
reltit, allein sämmtlich iessährlge Erute siel
elu Raud der Stamme.

Getrunken.-Ei ll Zahre ltriKuade
Namen Lrpiu Sellrr,. ,trank am Samstag
u Scheppe'S Rühle i Maner Tewnschlp,
Laulasier Eeuutp. Ei hatt sich ämlich gegen
ein Geländer a dr vrücke gelehut, die
Muth diobachlet, eiche er schwere Stnr an
jene Tag verursacht hatte, l, da, Geläute
brach, und er I,Wasser siürtte. watet r mit
seinem Kepf auf lue Selsen flieg, uu besi.
nng,l, würbe.

Der Grütli-Verei in ansiaster.
?De achte lahrrstertcht de, uerdamertta-
ischen Grütli-Vuud, utuehmr t, achste-
heudr Schilder, de, La? kchNiiznviüt-
li-verelue, eiurr Brsesischaft, dt hur viel Ltr
und Pruu za, im Stile segiuSrrich Wirt.
Der geuauntr vericht s, 1 ?Drr GrsiUi ver-
ein I Laukasier führt, wl au, frtnei Bertchle
zu eniuehmr. elu ruhlzr,. rschaulich, Lebe,
derselbe tsil
Dessen vermögen lmmt .und McheuMlt-
glledrin uu ander Schmetzrru herrsch ein
gate Ei,hme. vre Jahre,dwtch tsi w
alle Theile gut au,gearbeitet > >, auf
eine guie Verwaltung, tu ftiultchsi Zet-
che tsi. ah da verhältutsi wische de, Zahl
der Mitglieder u der darllge schnei,erischeu
Vevöllerung sich seit de letzte vnicht tusMmit
gideffert hat, al, jetzt scheu dt Hälft deiSchwtt-
zee in Lantasin zum Grütlt-Beirtn mhürrn."

Abschied deSr.ipaftrH,tz
pe. -vorletzte Souutag htell Hr.Paß, Hop-
pe on Laukastn sein Adfchtedtprrdtgt in drr
dortlgen Zl-Kirche. z hat, stch ,i,-
geheuer große Anzahl Mitalied,r .ermine
uu yreuad de Hru. Paster dazu elagefuuden,

so daß Baute uu Stühle hrebetgehot wrrde
wußten, um Sltzrau sür di Anweseude zu
erschaffea. Hr. Hoppe predigl über Bce, lä
Eap. 111 lmßrlrfPaull aietzedrärri ?Dein
wir haden hier kriue Irldeud Stadt z darum

suchen wir die zulllustigr." u ml lefeeWeh-
muih schlldritr er die Verfolg, > nnsrit

ge Handlangevrlse seturr erdittrrtrn Gegner,
d>r ihm de Ausenlhalt dort, nach zehnjährige
Thätigkeit, leide. Unter Thränen rtrs er

Grmelndr, geeund und Feiu, nd daß da

Schilden on de langjährige Srelsngr -

er dra Verhältnisse seluer Gemrlud schwer
siel, dezeugle lr Thräne uud Seufzer gar

Währrud ftluer Dleustzei (seit Zoll
iSkä) tauftr Pastor Hoppe toZ7Klue uuv
onfirmlrtr äSO> die Zahl rr v,u ihm zur

ritzten Ruhrstätt Ärlettrtr bete, AS. und
>A7 Paar segarte er für hrlllgrn Stand
der Ehe el.

Hossentllch gelingt e, de Gemelude, tu nicht
zu lauge Zelt eine üiblgen Nachfolger für
das Amt zu bekommen, unter dem stch all Mlst.
llänge losin und beseltlgen lasse.

Beamten-Wadlen n Installa-
tion.?D ?Waschiugtsa Eelae Reo. 0,
d. S. W. M."° Lankaftee wählt vr-
litzttn Montag folg Herr IBeamte,

Ich dan späte in Ihr sp. etir iusiai-
litt wurden,

0. M.?Frau, Ziegl.

Kanzlir?Sit. Kimps.
Prooost?Vdilipv Keller.
Herold-Wm. RusSer.
Inspeclor?Philipp Klaue.
1. W.-Ioh Allendach.
Ä. .?John RlI.
D. D. Bmetsier?A. ertse.
rotz-Marschall-lekod Ott,.

Am Dienstag 7te Zu httll W,0O.

La Stamm Rio. I7K . U. O. R. R." situ
viamleuw-HI. welch folgesnlta hatt

O.A.?e. Schw-'t.
U.ätzte,.
. am.

,

Greuz-WäAttn?H. Schwei.
R.. G. S.??. Vieri und I. Dittlluaer.

lusiallttt . D. D. . E>. . R, u?
roß Marschall A. vntsch.

Der isangperil ?Ltttzerttaoz' h,
folgende Herr al Bramte für de lausend
Trlwählt:

Dirtteut-Pref. . lest...
PrästnU-Gettlie er,,.
I-e.Piäsidet?Ml. Haret.
Sekretär-Autzusi Kohl.
Schahwelst?dam Schuh.
Bldltochla,-Lult Bau.
Dieser Beul, odwohl noch juu, freu sich

doch schou lue recht liäfttgruWachach, und
est seh, gut Kräfte. freu uu auch
Hörens
I drSdnllcher H-rwoul rlehre uu da
deß lunnstäudul wisch hueu Sc,
s,I e auch sei. wo tlnlgleinud Utzchr stj.

ist auch Glück und edettze.
d


